
 

 

 

 

 

Statement von Andreas Birzele, MdL und Sprecher für Kommunales, zum Beschluss des 

Kabinetts, dass das Bay. Innenministerium es den Städten und Gemeinden in Bayern 

verbieten wird, eine kommunale Verpackungssteuer einzuführen 

 
„Ohne Not wird durch Befehl von ganz oben aus der Staatskanzlei den 
Kommunen eine Einnahmemöglichkeit und ein Instrument zur Steuerung 
des Abfalls aus der Hand genommen. Statt es den Städten und Gemeinden 
selbst zu überlassen, ob sie eine solche Steuer einführen wollen, haut die 
Söder-Regierung hier ein Verbot raus. Sauba, würde man auf gut bairisch 
sagen. Aber in Orten mit hohen Aufkommen an Tagesgästen wird sich jetzt 
weiter der Müll stapeln. Wenn CSU und FW dann immer sagen, "wir stehen 
hinter unseren Kommunen“, beweist diese Entscheidung mal wieder das 
Gegenteil. Einnahmequellen verbieten und gleichzeitig aber keine höhere 
finanzielle Unterstützung trotz Milliardenüberschuss - weiter weg von den 
Leuten vor Ort geht schon fast nicht!"  
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